
2  Luegweg1  Dorfweg

Entdecken Sie die typisch ausladenden Dächer der 
Bauernhäuser und die zahlreichen Spycher, die den 
Charakter des Dorfes Affoltern i. E. prägen.

Das auf dem Hügel angelegte Bauerndorf befin-
det sich auf 800 m ü. M. und bietet eine herrliche 
Sicht über die Emmentaler Hügel aufs wunder-
schöne Alpenpanorama.

Route: Emmentaler Schaukäserei – Dorfspycher   
– Hohlgasse – Schulanlage – Kirche – Emmentaler 
Schaukäserei

Wanderzeit: ca. 30 Min.

Distanz: ca. 1,4 km 

Sehenswürdigkeiten: Dorfspycher, Aussichts- 
punkt bei Linde oberhalb vom Dorf, Kirche mit 
Campanile, Emmentaler Schaukäserei

Geländestruktur: Trottoir, geteerter Fahrweg,  
Wiesenweg. Mit Kinderwagen bedingt geeignet.  
Eingeschränkter Winterdienst.

Lueg bedeutet auf Schweizerdeutsch «luege»/
schauen. Bewundern Sie deshalb unterwegs die 
verschiedenen Baustile der prächtigen Emmentaler 
Bauernhäuser, Stöckli und Spycher. 

Nach einem kurzen Aufstieg übers Junkholz landen 
Sie am schönsten Aussichtspunkt der Gemeinde 
Affoltern i. E. – wenn nicht vom ganzen Emmental. 
Auf dem 888 m ü. M. liegenden Aussichtspunkt 
Pöli auf der Lueg steht das Kavalleriedenkmal. Eine 
schöne Grillstelle lädt zum Verweilen ein.

Route: Emmentaler Schaukäserei – Schnabel – 
Junkholz – Lueg (Pöli) – Heiligenland – Rämihaus – 
Schnabel – Emmentaler Schaukäserei

Variante: Schnabel – Nüchtern – Eggerdingen  – 
Emmentaler Schaukäserei 

Wanderzeit: ca. 2 Std. / Variante ca. + 15 Min.

Distanz: ca. 6,5 km 

Sehenswürdigkeiten: Luegdenkmal, Aussichts-
punkt Lueg mit Grillstelle, Hornusserplatz. 

Geländestruktur: Geteerter Fahrweg, Wiesen-  
und Waldweg. Mit Kinderwagen nicht geeignet.  
Eingeschränkter Winterdienst.

Modern, urchig u heimelig

Emmen taler Bauernhaus, 
Spycher und S töckli

Affoltern i. E. ist eine von 39 Gemeinden des  
Verwaltungskreises Emmental und besteht aus den 
drei Dörfern Affoltern, Weier und Häusernmoos. 
Das Gemeindegebiet umfasst eine Fläche von rund  
11,5 km2 – ungefähr ein Fünftel davon sind Wald.

Der höchste Punkt der Gemeinde befindet sich  
auf der Lueg (888 m ü. M.) – der tiefste Punkt liegt 
auf 665 m ü. M. im Gitzergraben. Im Sackgraben 
entspringt die gemeindeeigene Wasserquelle, die 
mit 670 l/m auch sechs Nachbargemeinden mit 
Wasser beliefert. 

Bekannt ist Affoltern i. E. auch für die Emmentaler 
Schaukäserei, in der der weltberühmte löchrige 
Käse hergestellt wird. Ausserdem werden Sie die 
wunderbaren Aussichten auf die Jura- und Alpen-
kette überraschen. 

Affoltern i. E. ist der ideale Ausgangspunkt, egal ob  
mit Bike, E-Bike oder zu Fuss. Entdecken Sie unsere 
fünf abwechslungsreichen Rund-Wanderrouten und 
geniessen Sie gemütliche Stunden im Emmental!

4  Gemeindeweg 5  Bärenbrunnen-Weg3  Panoramaweg

Bewandern Sie auf dieser Strecke die drei Dörfer  
Affoltern, Häusernmoos und Weier, die alle zur  
Gemeinde Affoltern im Emmental gehören. Deren  
Name tritt 1146 erstmals in Erscheinung und 
stammt vom althochdeutschen affoltera, apfolter 
ab. Dies bedeutet «Apfelbaum» oder «bei den  
Apfelbäumen», weshalb das Gemeindewappen 
einen Apfelbaum mit sechs roten Früchten ziert.

Sie wandern an prächtigen, alten Hochstamm- 
bäumen vorbei und ein kurzes Stück auf dem be-
schilderten Jakobsweg Nr. 4 der nationalen Route.

Route: Emmentaler Schaukäserei – Eggerdingen 
– Haltenweid – Herbrig – Häusernmoos – Schweik-
wald – Brunne – Tanne – Weier – Lehn – Bühl – 
Tannli – Emmentaler Schaukäserei

Variante: Schweikwald – Neuhus – Weier

Wanderzeit: ca. 3 Std. / Abkürzung ca. -1 Std.

Distanz: ca. 10,6 km 

Sehenswürdigkeiten: Fotospot der Grand Tour  
of Switzerland

Geländestruktur: Geteerter Fahrweg, Wald- und 
Wiesenweg. Mit Kinderwagen bedingt geeignet.  
Im Winter mit kleinen Abweichungen wanderbar.

Auf dieser Route zwischen Affoltern und Weier 
(Bidmemoos) fand 2017 das Bernisch Kantonale 
Schwingfest statt. Der Bärenbrunnen, der mitten 
auf dem Festplatz stand, wurde kurz darauf der  
Gemeinde geschenkt. Bei der 80-jährigen Friedens-
linde im Gebiet Rotstalden wurde der Brunnen 
platziert. Von da haben Sie einen wunderbaren  
Blick auf das ehemalige Festgelände.

Route: Emmentaler Schaukäserei –  Weid –  
Weier – Rotstalden – Bühlfeld – Tannli – Emmentaler 
Schaukäserei

Variante: Auf halber Strecke Rückfahrt mit Bus 
möglich.

Wanderzeit: ca. 1 Std. 30 Min. 

Distanz: ca. 4,7 km

Sehenswürdigkeiten: «Bärenbrunnen» Rotstal-
den, Aussichtspunkt Wydehüsli und Fotospot der 
Grand Tour of Switzerland

Geländestruktur: Geteerter Fahrweg, Naturstrasse. 
Mit Kinderwagen geeignet. Im Winter wanderbar.

Mehrere wunderschöne Panoramen erwarten  
Sie auf dieser Strecke: Schon nach wenigen  
Gehminuten erreichen Sie ein rotes Ruhebänkli 
unter einer Linde mit grandioser Rundumsicht.  
Im Norden entdecken Sie die Jurakette mit dem 
Weissenstein. Südlich sehen Sie die Voralpen mit 
dem Emmentaler Hügelland und bei guter Fern- 
sicht die ganze Alpenkette vom Pilatus über das 
berühmte  Dreigestirn Eiger, Mönch und Jungfrau. 
Beim leichten Aufstieg bis auf die Otterbachegg  
auf 839 m ü. M. öffnet sich die Sicht auch auf  
das Mittelland und das Luzerner Hinterland.

Route: Emmentaler Schaukäserei – Eggerdingen  
– Kloster – Otterbachegg – Otterbach – Herbrig – 
Eggerdingewald – Emmentaler Schaukäserei 

Wanderzeit: ca. 2 Std.

Distanz: ca. 6,3 km

Sehenswürdigkeiten: Aussichtspunkt  
Otterbachegg

Geländestruktur: Geteerter Fahrweg, Wiesen-  
und Waldweg. Mit Kinderwagen nicht geeignet.  
Eingeschränkter Winterdienst.

Häusernmoos · www.emmentalereselei.ch

Die Emmentaler Eselei

 Langohrenerlebnisse

Unsere stattlichen Emmentaler Bauernhäuser sind 
teilweise über 250 Jahre alt und hauptsächlich 
aus Holz von heimischen Wäldern. Wohnteil, Stall, 
Tenne, Heu- und Getreidebühne finden sich unter 
demselben Dach. 

Der «Spycher» (Speicher) ist das Schmuckstück  
vieler Höfe. Er wurde als Vorratshaus verwendet 
und hat darum keine Fenster, sondern nur Lüf-
tungsöffnungen. 

Das «Stöckli» ist ein kleines, separates Wohnhaus 
neben dem Bauernhaus – gedacht als Rückzugs-
ort für die Eltern, wenn der Hof von der jüngeren 
Generation übernommen wird.

© Fotos: Jonas Wüthrich und ZVG

Kirche Affoltern und  
Campanile mit Alpenblick
Im Jahr 1275 wird die Kirche Affoltern zum ersten  
Mal urkundlich erwähnt. 1408 finanzierte der 
Deutschritterorden eine aufwendige Kirchen- 
renovation und einen Turm. Die Glocke wurde  
vor Ort gegossen und mit einem lateinischen 
Spruch in gotischer Schrift versehen. 530 Jahre 
blieb die Glocke im Kirchenturm. 

1938 musste sie bei einer Renovation vier neuen 
Glocken Platz machen. Die Einheimischen wehrten 
sich erfolgreich, als man die über 530-jährige Zeit-
zeugin an eine Giesserei verkaufen wollte. 

2021 erhielt die Glocke ihren verdienten Platz in 
einem freistehenden Glockenwerk, auch Campanile 
genannt, das auf der Südseite der reformierten  
Kirche Affolterns platziert wurde. Bänke laden  
zum Bewundern der Zeitzeugin und der Aussicht 
auf die Alpen ein.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 
 

  Telefon 034 435 15 45 | www.ekaffoltern.ch | persönlich. unabhängig. sicher. 

 
 

    

 

 

        

                           Tel. 034 435 12 18 - Weier im Emmental - www.garage-schafroth.ch  
 

  

 
 

3462 Weier i.E

kaeser-holzbau.ch

Urs Steudler | Fotografie
Otterbach 3 · 3463 Häusernmoos i.E.
www.urssteudler.ch · ust@urssteudler.ch · 079 543 86 87

Emmentaler Mundart

Anke Butter 
Bänkli Sitzbank 
Burehuus Bauernhaus 
Chäs Käse 
Chacheli Tasse 
Exgüse Entschuldigung 
Gigertschi Apfelkerngehäuse
Härdöpfu Kartoffel 
himpele Himbeeren ernten 
luege schauen 
Merängge Meringue, Windgebäck 
Müntschi Kuss 
Mürggu Brotanschnitt 
Nidle Rahm, Sahne 
Spycher Speicher, Vorratshaus der  
  Emmentaler Bauernhäuser 
Stöckli zusätzliches Wohnhaus bei 
  Emmentaler Bauernhäusern 
Schwatz* Smalltalk 
schlärpele sehr langsam gehen, trödeln 
ychere einkehren (Wirthaus) 
Zimis Mittagessen 
Znüni  Vesper (vormittags) 
Züpfe Butterzopf (nicht süss) 
Zvieri Vesper (nachmittags)

Unser schöner Dialekt ist ganz besonders, aber 
nicht immer verständlich. So können Sie trotzdem 
mit den Einheimischen «einen Schwatz halten»*:

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

BAHN - HOF - LADEN 
           immer offen 

 

Perfekter 
Tag

Details zum 
perfekten Tag: 

e-sk.ch

Schaukäsereistrasse 6
3416 Affoltern i. E.
+41 34 435 16 11

KÖNIGSWEG | 9 – 17 Uhr  

FRÜHSTÜCK | 9 – 11 Uhr  

LIVE-PRODUKTION | 10 & 15 Uhr  

FRISCHKÄSEN | 14 – 15 Uhr  

KÄSEFACHGESCHÄFT | 9 – 17 Uhr

MITTAGSZEIT | 11:30 – 14 Uhr  

ENTDECKUNGSTOUR

MEIER SCHAUBÄCKEREI

Täglich
geöffnet

9 – 17 Uhr
* Mi / Sa / So
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Danke, dass Sie Ihren  
Abfall korrekt entsorgen!

Abfall verunreinigt das  
Futter der Tiere und kann  
diese töten. Plastik, Metall  
oder Zigarettenstummel  
bleiben jahrelang in der  
Natur liegen, wenn man  
sie nicht einsammelt.

Aussichtspunkte: 
1  Bei Linde oberhalb Dorf 
2  Luegdenkmal mit Feuerstelle 
3  Otterbachegg (2mal) 
4  Widehüsli mit Grand Tour  

 of Switzerland Spot  
5  Vogti-Linde (neben  

 Mühlestettlen)

Partner: 
P1  BAHN-HOF-LADEN,  
 Häusernmoos 
P2  Die Emmentaler Eselei 
 Häusernmoos 
P3  Urs Steudler, Fotografie 
 Häusernmoos 
P4  Ersparniskasse Affoltern, Weier 

 
P5  Garage Schafroth, Weier 
P6  Käser Holzbau, Weier 
P7  Biohof Kohler, Weier 
P8  Emmentaler Schaukäserei

Die 5 Wander-Vorschläge sind nicht 
ausgeschildert. Infos & GPX Dateien: 
emmental.ch/wandern-affoltern

 
1  Dorfweg
2  Luegweg
3  Panoramaweg

 
4  Gemeindeweg
5  Bärenbrunnen-Weg

Spielplätze: 
S1  Emmentaler Schaukäserei 
S2  Schulhaus

WC 
WC  Emmentaler Schaukäserei 
WC  bei Kirche

 Kirche Affoltern mit Campanile

Parkplätze: 
P1  Emmentaler Schaukäserei 
P2  Kirche Affoltern 
P3  Schulhaus 
P4  Lueg nähe Denkmal

S  Schlittelweg  
 bei Eggerdingen

BLS Bushaltestellen: 
H1  Lueg 
H2  Rüegsbach, Oberrinderbach 
H3  Affoltern i. E., Bannholz 
H4  Affoltern i. E., Dorf 
H5  Weier i. E., Lehn 
H6  Affoltern-Weier, Bahnhof 
H7  Häusernmoos, Dorf

Gemeinde  
Affoltern i.E.

Fünf Rundwanderungen mit  
wunderbaren Aussichten

Wunderbar wanderbar
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Verkehrsverein Affoltern 
im Emmen tal (VVA)
1931 gegründet setzt er sich seit jeher für die Ver-
schönerung der Gemeinde ein. 

Die 45 roten Ruhebänkli – verteilt auf der ganzen 
Gemeinde an den allerschönsten Plätzen – werden 
von Freiwilligen gepflegt und bei Bedarf repariert. 

Der Grillplatz auf dem höchsten Punkt der Gemein-
de wird mit Liebe und Sorgfalt gewartet. 

Kulturelle Anlässe wie Adventsfenster und Vereins-
empfänge werden von den Mitgliedern des Vor-
standes organisiert. 

Der Blumenschmuck bei den Ausserortstafeln, der 
Unterhalt der Werbehäuschen bei den Dorfeingän-
gen, die Anschaffung von Wasserkaraffen für den 
Ausschank des gemeindeeigenen Quellwassers, der 
Vertrieb von Gemeindeflaggen für jeden Haushalt 
und der Druck dieser Wanderkarte sind nur einige 
Beispiele des Engagements des Verkehrsvereins 
Affoltern i. E.

Unterstützen Sie unseren gemeinnützigen 
Verein mit einer Spende via TWINT.

S2

S1


